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für finb feine leicfjte ©ad)e, unb erforbern oiel können
unb ©efc^macf. ©etabe bafj ein SerufSftanb freierto er»
benber ©ntroerfer unb îîunftgeroerbler aufgefommen ifi,
bieS iff nicfjt blofj ein 3etdjen bet fortfcfjreitenben 2lr»
beitSteilung, fonbern auch ein i^^irfjen bafür, baff nicht
mehr ade Hanbroerfer genügenb funffgeroerblicheS können
befi^en, um felber gebiegene ©ntroürfe für ifjre Arbeiten
auszuführen, trotjbem fie meifi mehr ÏÏRaterialfenntniS unb
technifche gertigfeit befi^en als bie ©ntroerfer unb Sunft»
geroerbler, bie ihre ©ntroürfe feiten felber ausführen.
®aS gefamte .ßanbroerf hat aber ein h"h^ Qntereffe
baran, bafj feine Slrbeit qualitatio hodjroertig iff, benn
hierin fann eS nor allem pofitin ber Äonfurrenj ber
Gabrilen unb S£flaf(f>tnen begegnen. ®ie menigften |>anb=
roetfer fönnen aber ©ntroürfe burch einen eigenen getaner
herffeilen laffe'n ober bei einem Slrd&iteften in Auftrag
geben; bap reichen meift bie ©efchäftSerträgniffe nicht
auS. SSßaS aber alle Hanbroerfer fönnten, baS
iff: fidj jufammentun, gemeinfam eine ©teile
fchaffen, mo fie fidf) gute ©ntroürfe herftellen
laffen fönnen, reo fie fief) funftgeroerblichen
fRat für ihre Arbeiten holen fönnen. ©S mare
bei einer berartigen 3entralfielle für ©ntroürfe
für einen tüchtigen 2Iref)iteften unb einen bis
Zroei geidjner geroifj baS ganzegah* S*
nügenb 2Irbeit oorhanben. SPenn ein ©dljreiner
jum Seifptet ein er ausführen foHte, fo fönnte
er fidh einfach »on biefer ©ntroerferftede bie nötigen
guten ©ntroürfe herfteHen laffen.

®iefe ©teile mürbe roieberum felber hohen Sut)en
ziehen für bie Qualität ihrer ©ntroürfe auS ber engen
3ufammenarbeit mit ben auSfüIjrenben ^anbroerfetn.
Stuf ihre nähere Drganifation unb ihre 3nanfpruchnahme
burch bie einzelnen ©enoffenfehafter fann hier nicht ein»

gegangen raerben; fie mürbe ft<f) geroifj leicht ergeben,
menn ber SPide jur ©djaffung einer berartigen ©teile
einmal ba ift.

®te Vorteile eines berartigen Unternehmens finb
leicht erfidhtlich : ber einzelne Hanbroerfer fönnte fidh ohne
grofje SluSgaben gute ©ntroürfe oerfefjaffen. SDaburcf)
roirb zmeifeUoS feine Äonfurrenzfähigfeit erhöht. ®ieS
liegt auch im Qntereffe beS gefamten ^anbmerferftanbeS.
SDie Sorteile mären aber auch auf ©eiten ber ßonfu»
menten, ba ohne roefentliehe Preiserhöhung bie funftge»
roerbliche Qualität ber HanbroerfSerzeugniffe, bie fie
faufen, gehoben mürbe. Som allgemeinen fulturellen
©tanbpunft auS ift eS geroifj roünfchbar, menn bie gute
HanbroerfSarbeit oergangener Seiten gefchüt}t mirb, aber
ebenfo'roünfchbar ift eS, menn baS heutige, lebenbe fpanb»
merf gebiegene unb audh fpäter einmal erhaltenSroerte
airbeit liefert. ®azu mürbe bie Schaffung ber angeregten
©teile für ©ntroürfe ficljerlich beitragen, unb baS fjanb=
merf mürbe mit ihrer ^Durchführung ein mächtiger gör»
berer fultureller 3lrbeit.

Literatur.
©djroetzerifihc ©ltern»3eitfthrift für Pflege unb ©r»

Ziehung öc§ iliubeS. ©rfter Jahrgang, ^eft Sr. 1.

Serlag: Strt. gnftitut Qrell güfjli in 3äridE).
ÜlbonnementSpreiS jährlich für 12 ittuftrierte Hefte
8*. 7.-.
®te „©dhroeizerifdhe ©Iternzeitfdhrift" roiH ein praf»

tifdher Ratgeber fein in allen gragen ber Pflege unb

MT Bei eoentutiien Doppelsendungen oder un*
richtigen Adressen bitten wir zu reklamieren, um un*
nötige Hosten x« sparen. Die expedition.

©rziehung beS ÄinbeS oom ©äuglingSalter bis zur 3®it
ber Seife. ©ie gibt roertoolle Çinroeife für eine gefunbe
förperlidje unb geifiige ©ntroieflung beS SfinbeS; fie
Zeigt, melche ©dhroierigfeiten ber ©rziehung im Haufe
entgegentreten, unb roie bie zahlreichen ©rzieljungSfehler
oerljütet unb gebeffert roerben fönnen.

SPer feine .tinber lieb hat, tefe bie „©dfjroeiz. ©Itern»
Zeitfdjrift" ©ie mirb ihn zum beffetn SerftänbniS ber
Einblicken Saiur führen; fie mirb ihm geigen, mie man
bie Sinber pflegt unb oor ©rfranfungen bemahrt, roeldhe
©efahren aller 9Irt auf fie lauern, mie man Sinber be»

fdhäfligt, mie man zu ihnen fpricht, roie man mit ihnen
umgeht, mie man leichteren unb fchroereren Unarten be»

gegnet, mie man bie Probleme löft, bie bie Schulzeit
bringt, roie man ihnen über bie fdjroierigen 3af)re ber
©ntroieflung hlnroeghilft, noie man Konflifte znotfcfien
©Itern unb Sfinb oermeibet unb löft. ®ie „©djroeizer.
©Iternzeitfdhrift" mirb Plittel unb SPege zeigen, bie Kinber
Zu lebenSbejahenben, miHenSftarfen unb glüdflidhen 9Ren»

fchen heranzitbilben.

®iûu ©ßprez. ©ine ©efchidhte auS bem ©ngabin. ®er
reiferen Qugenb erzählt non ©rnft ©fdhmann. —
SSuchfchmucf oon ül. ©hriftoffel. SSerlag: 2lrt.
Snftitut Qrell güßli, 3ü*itf)- 3" folibem ®anz=
leinroanbbanb. Preis f?r. 7.—.

®aS neue 93uch ©rnft ©fchmannS führt unS unter
ben blauen Rimmel unb in bie fdhimmernbe Sllpenmelt
beS ©ngabtnS. Sanb unb Seute, ©itten unb Präudhe
bilben bie bunte fÇolte zu ben mannigfachen ©djicffalen
beS SDitelhelben. ©ian ©aprez entroidfelt fidh auS ein»

fachen 33erhältniffen heraus zum SRaler, ber mit fühnem
ptnfei feine engere Heimat fetert unb balb beim 3"=
unb 2luSlanb Beachtung finbet. ©S ift ber Sßerbegang
eines MnftlerS, ber ganz tu feinem Polfe murzelt, mit
Pünbnerblut in ben 3lbern, mit bem zähen SSBiHen ber
Sergler. Pacfenbe Silber unb ©zenen geben ber @t=

Zählung garbe unb ©pannung. ®ie fi^lige 3agb nadh
bem ülblerhorft am piz 3ulier, bie gahrten unb 2lben=

teuer in 3talien merben bie jungen Sefer ganz befonberS
feffeln. 2lber auch alle greunbe beS ©ngabinS roerben
mit greube nach biefer bobenftänbigen ©efdhichte greifen.
Slnton ©hriftoffel, felber ein ©ngabtner, hat bem Such
ein paar prächtige lanbfchaftlicfie ©fizzen beigefieuert.

„D mein |>eimatlant>", 11. 1928, fünft»
lerifche ttnb litcrarifdhe ©hrontï fürö Sdhiuetzernolf.
Herausgeber, ®rudfer unb Serleger: ®r. ©uftao
©runau, Sern. Ilmfang 404 ©eiten, 200 gtlu»
firaüonen, 90 Kunftbeilagen, roooon 10 mehrfarbige.
Preis 8 grauten.

SRit außerorbentlidher Sorgfalt auSgeflattet erfdjeint
in prädhtigfter Slufmadhung ber 11. Jahrgang biefeS
beftenS eingeführten Unternehmens. 2Bir bürfen moht
fagen, in jeber Htufidht ein SDMftetroerf, auS bem man
füf)tt, ba| ber Herausgeber mit größter Siebe unb heüfter
Segeifterung für ßunft unb Siteratur eintritt, im Se-
ftreben, nur SorzüglidjeS zu bieten. ®aS Such gehört
literarifdh mie lünftletifd) zum SCUerbeften, baS bie ©chroeiz
an bobenftänbigen SPerfen je heroorgebra<f)t hat. Stuf
©inzelheiten einzugehen ift StaumeS halber ein Sing ber
Unmöglichteit, bei 404 ©eiten Umfang unb 200 Silbern,
oon benen 90 als Sïunftbeitagen erfdjeinen ®aS prädh»
tige Sud) ift eine Slugenroeibe unb bietet hofften ©enu§
unb gro|e greube ; eS ift eine roertoolle Schöpfung oon
bleibenbem SPert. SPir empfehlen bie 3lnfcf)affung biefeS
heroorragenben oatertänbifd)en, ed^t fdjmeizerifchen 2Berfe§
— Heimatfchuh in befter gorm — jebermann aufs roärmfte.
®er überaus befcljeibene Preis oon 8 granten fteht in
feinem SerhältniS zum gebtegenen 3"hatt unb ber oor»
Züglichen SluSftattung. U. ß.
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für sind keine leichte Sache, und erfordern viel Können
und Geschmack. Gerade daß ein Berufsständ freierwer-
bender Entwerfer und Kunstgewerbler aufgekommen ist,
dies ist nicht bloß ein Zeichen der fortschreitenden Ar-
beitsteilung, sondern auch ein Zeichen dafür, daß nicht
mehr alle Handwerker genügend kunstgewerbliches Können
besitzen, um selber gediegene Entwürfe für ihre Arbeiten
auszuführen, trotzdem sie meist mehr Materialkenntnis und
technische Fertigkeit besitzen als die Entwerfer und Kunst-
gewerbler, die ihre Entwürfe selten selber ausführen.
Das gesamte Handwerk hat aber ein hohes Interesse
daran, daß seine Arbeit qualitativ hochwertig ist, denn
hierin kann es vor allem positiv der Konkurrenz der
Fabriken und Maschinen begegnen. Die wenigsten Hand-
werker können aber Entwürfe durch einen eigenen Zeichner
herstellen lassen oder bei einem Architekten in Austrag
geben; dazu reichen meist die Geschäftserträgnisse nicht
aus. Was aber alle Handwerker könnten, das
ist: sich zusammentun, gemeinsam eine Stelle
schaffen, wo sie sich gute Entwürfe herstellen
lassen können, wo sie sich kunstgewerblichen
Rat für ihre Arbeiten holen können. Es wäre
bei einer derartigen Zentralstelle für Entwürfe
für einen tüchtigen Architekten und einen bis
zwei Zeichner gewiß das ganze Jahr über ge-
nügend Arbeit vorhanden. Wenn ein Schreiner
zum Beispiel ein Zimmer ausführen sollte, so könnte
er sich einfach von dieser Entwerferstelle die nötigen
guten Entwürfe herstellen lassen.

Diese Stelle würde wiederum selber hohen Nutzen
ziehen für die Qualität ihrer Entwürfe aus der engen
Zusammenarbeit mit den ausführenden Handwerkern.
Auf ihre nähere Organisation und ihre Inanspruchnahme
durch die einzelnen Genossenschafter kann hier nicht ein-

gegangen werden; sie würde sich gewiß leicht ergeben,
wenn der Wille zur Schaffung einer derartigen Stelle
einmal da ist.

Die Vorteile eines derartigen Unternehmens sind
leicht ersichtlich: der einzelne Handwerker könnte sich ohne
große Ausgaben gute Entwürfe verschaffen. Dadurch
wird zweifellos seine Konkurrenzfähigkeit erhöht. Dies
liegt auch im Interesse des gesamten Handwerkerstandes.
Die Vorteile wären aber auch auf Seiten der Konsu-
menten, da ohne wesentliche Preiserhöhung die kunstge-
merkliche Qualität der Handwerkserzeugnisse, die sie

kaufen, gehoben würde. Vom allgemeinen kulturellen
Standpunkt aus ist es gewiß wünschbar, wenn die gute
Handwerksarbeit vergangener Zeiten geschützt wird, aber
ebenso wünschbar ist es, wenn das heutige, lebende Hand-
werk gediegene und auch später einmal erhaltenswerte
Arbeit liefert. Dazu würde die Schaffung der angeregten
Stelle für Entwürfe sicherlich beitragen, und das Hand-
werk würde mit ihrer Durchführung ein mächtiger För-
derer kultureller Arbeit.

Literatur.
Schweizerische Eltern-Zeitschrift für Pflege und Er-

Ziehung des Kindes. Erster Jahrgang. Heft Nr. 1.

Verlag: Art. Institut Orell Füßli in Zürich.
Abonnementspreis jährlich für 12 illustrierte Hefte
Fr. 7.-.
Die „Schweizerische Elternzeitschrift" will ein prak-

tischer Ratgeber sein in allen Fragen der Pflege und

M?" »ei eventuellen »oppelzendungen oller un-
richtige» Hllreîîen bitten wir »u reklamieren. um un-
»Stige störten »u »par«». vie expedition.

Erziehung des Kindes vom Säuglingsalter bis zur Zeit
der Reife. Sie gibt wertvolle Hinweise für eine gesunde
körperliche und geistige Entwicklung des Kindes; sie

zeigt, welche Schwierigkeiten der Erziehung im Hause
entgegentreten, und wie die zahlreichen Erziehungsfehler
verhütet und gebessert werden können.

Wer seine Kinder lieb hat, lese die „Schweiz. Eltern-
Zeitschrift" Sie wird ihn zum bessern Verständnis der
kindlichen Natur führen; sie wird ihm zeigen, wie man
die Kinder pflegt und vor Erkrankungen bewahrt, welche
Gefahren aller Art auf sie lauern, wie man Kinder be-

schäfiigt, wie man zu ihnen spricht, wie man mit ihnen
umgeht, wie man leichteren und schwereren Unarten be-

gegnet, wie man die Probleme löst, die die Schulzeit
bringt, wie man ihnen über die schwierigen Jahre der
Entwicklung hinweghilft, wie man Konflikte zwischen
Eltern und Kind vermeidet und löst. Die „Schweizer.
Elternzeitschrift" wird Mittel und Wege zeigen, die Kinder
zu lebensbejahenden, willensstarken und glücklichen Men-
schen heranzubilden.

Gian Caprez. Eine Geschichte aus dem Engadin. Der
reiferen Jugend erzählt von Ernst Eschmann. —
Buchschmuck von A. Christofsel. Verlag: Art.
Institut Orell Füßli, Zürich. In solidem Ganz-
leinwandband. Preis Fr. 7.—.
Das neue Buch Ernst Eschmanns führt uns unter

den blauen Himmel und in die schimmernde Alpenwelt
des Engadins. Land und Leute, Sitten und Bräuche
bilden die bunte Folie zu den mannigfachen Schicksalen
des Titelhelden. Gian Caprez entwickelt sich aus ein-
fachen Verhältnissen heraus zum Maler, der mit kühnem
Pinsel seine engere Heimat feiert und bald beim In-
und Ausland Beachtung findet. Es ist der Werdegang
eines Künstlers, der ganz in seinem Volke wurzelt, mit
Bündnerblut in den Adern, mit dem zähen Willen der
Bergler. Packende Bilder und Szenen geben der Er-
zählung Farbe und Spannung. Die kitzlige Jagd nach
dem Adlerhorst am Piz Julier, die Fahrten und Aben-
teuer in Italien werden die jungen Leser ganz besonders
fesseln. Aber auch alle Freunde des Engadins werden
mit Freude nach dieser bodenständigen Geschichte greifen.
Anton Christoffel, selber ein Engadiner, hat dem Buch
ein paar prächtige landschaftliche Skizzen beigesteuert.

„O mein Heimatland", 11. Jahrgang, 1923, künst-
lerische und literarische Chronik fürs Schweizervolk.
Herausgeber, Drucker und Verleger: Dr. Gustav
G run au, Bern. Umfang 404 Seiten, 200 Jllu-
strationen. 90 Kunstbeilagen, wovon 10 mehrfarbige.
Preis 8 Franken.
Mit außerordentlicher Sorgfalt ausgestattet erscheint

in prächtigster Aufmachung der 11. Jahrgang dieses
bestens eingeführten Unternehmens. Wir dürfen wohl
sagen, in jeder Hinsicht ein Meisterwerk, aus dem man
fühlt, daß der Herausgeber mit größter Liebe und hellster
Begeisterung für Kunst und Literatur eintritt, im Be-
streben, nur Vorzügliches zu bieten. Das Buch gehört
literarisch wie künstlerisch zum Allerbesten, das die Schweiz
an bodenständigen Werken je hervorgebracht hat. Auf
Einzelheiten einzugehen ist Raumes halber ein Ding der
Unmöglichkeit, bei 404 Seiten Umfang und 200 Bildern,
von denen 90 als Kunstbeilagen erscheinen! Das präch-
tige Buch ist eine Augenweide und bietet höchsten Genuß
und große Freude; es ist eine wertvolle Schöpfung von
bleibendem Wert. Wir empfehlen die Anschaffung dieses

hervorragenden vaterländischen, echt schweizerischen Werkes
— Heimatschutz in bester Form — jedermann aufs wärmste.
Der überaus bescheidene Preis von 8 Franken steht in
keinem Verhältnis zum gediegenen Inhalt und der vor-
züglichen Ausstattung. II. 8.
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Sßiafomtncnc fcfjacijcrifc^e ©cf^CHlööc^ct für 2SeiIj
Katfjtett u«ö 9îe»jttï)ï fini) folgende äöetle oon
IDiaitt SDÎattljeg:

^eilige «ttb 9Jienfd)ett, fünf Seffiner EftooeOert. — $n»
halt: grau fßaffionata; Set Bittgang; über bie 23rüdfe;
@oa im ®orf; @§ lebe bie ©chroeij! — Verlag non
21. grandie in 93ern. ^3rei§ geb. gr. 5.50.

2)ie guten ïôtïïenè fini), ïeffiner Vornan mit einem
SSorœort non ®r. $. 23. SBibmann, 23erlag »on 21.

grandie tn S3ern. ißrei§ geb. ffr. 6.

$er Pfarrer non 23tÖa, Seffiner fttoneHe (23anb 17
©djroeijer. ©rgäljler), SSerlag non ,£mber & ®o. tn
grauenfelb, ißrei§ geb. ffr. i.

2ltem öcr ©ernte, Steffiner 2tooeilen, 23erlag non
(Sugen ©aljer in fpeilbronn, ^auptbepot für bie ©chroetj:
Çelbing unb üicE)lent)at)n in 33afel. ißrei§ geb. ffr. 1.20.

®ie ©lebt um ©ee, 3ürc|er fftoman, 23erlag non 0reH
ffüfli, 2lrt. ffnftitut in gürtclj, Sßrei§ geb. ffr. 4.

®iefe empfehlenswerten öüdfjer finb bnreb bie o6ge»
nannten SSerleger, foroie auch in allen 23u<f)hanbtungen
erhältlich-

2lm 6. September b. ff. tonnte bie befannte ©ictjterin
unb langjährige Ouäftorin bes fctjrneijer ifcfiert ©dEjrtft»
ftelleroerein§, ffrau 2Jiaja SJîattljep in 3üric£), auf ihr
oollenbetes fünfjigfieS SehenSjahr unb eine reiche beruf»
liehe unb fünfilerifche StätigCeit jurüdfblicfen.

@in ftarfeS ©mpftnben für anf<f)auliche§, ternhaft
bilbnerifdhe§ (Seftalten, eine auêgefprochen fampfesfreu»
bige unb tebenëmuiige tüchtigfeit finb bie ffauptmerf»
male unb bie anertannten 23orgüge ihrer bidhterifdhen
©dhaffenëœelt unb ihrer menfcljlichen unb fünftlerifcljen
SBettanfchauung fjn feiner, h^Hfe£)erifd^er 23orahnung
unb ©rfenntnië biefer immer beutltdher fich offenbaren»
ben^@igenfdhaften ihrer ®iü)ternatur hat ff. 23. SBibmann
im „23unb" bie roefentlidhe Geigenart ihres fünflletifchen
2Befen§ mit ben brei bebeutungSreichen 2Borten „reif —
frei — fière" treffenb unb oerftänbniSooll gefennjeichnet.

Hu$ der Praxis. - Tir die Praxis.
frage».

NB. SSeefaufë», Daufrf)» tmb Sltbdtogtfuöjr raerbes
unter biefe Pubrit nicht nnfgenonunen ; berartige Utngeigen ge=

hörert tn ben gnferatenteil oe§ Platteê. — Den gtagen, toeldjc
„nnttr gjjiff«" erfdjeinen folten, »olle man 50 ®td. tn UJlarfeti
(für 3"fenbung ber Offerten) unb menu bie grage mit Ulbreffe
beg gragefteïïerë erfdjehten foH, SO ©td. beilegen. äßen» leint
SRarfen mtigcfcfjtsSl toerbe«, fem* bie grage «tcfjt anfge-
nonttnen toerbest.

973. ©elä)e StabI» ober ©ifenljanblung liefert profilftahl
für Sager unb SJleffer für SBaagen, ober roer mühte PeguggqueUe?
Offerten an £an§ ©ofttoiler, Sonnenbügelftrafje, Ultbon.

974. ©piftiert in ber ©djmeij ein Spejiatgefäjäft für Ulr»
betten aug gebogenem ßolg?

975. ©er hätte gebrauchte, gut geljenbe Seilbahn abju*
geben ober SSeftanbteiie baoon für 1000 kg Dragfraft unb 125 m
Diftanj mit 53rem§oorrid)tnng für ïattranSport non Steinen?
Offerten mit Preisangaben unter ©fjiffte 975 an bie @ppeb.

976. SBer hat einen Ofen (^jeijung: §oIj, eoent. ©agmebO
für Drodeuanlage unb Dämpferei abzugeben Angebote mit ge=

nauer SBef^reibung unter ©btffre 976 an bie @jpb.
977. SBer hätte 1 3lbreifs=SJlagnet ober Slbreij^Kerjenmagnet

für einen SSenjinmotor 4 HP, 1 gplinber, abzugeben? Offerten
an 2lIot§ §otbener, ^nftailateur, ©eeroen=@d)mtp.

978. SBer hätte abzugeben: ©rohe SDlabtfteine ober SBaljen,
ober Dbftmühle neueren ©pfteml; gebrauchten Slufjug für ©äefe
unb ffahtranëport; 3entrifugalpumpe 40—45 mm, @djmib'fd)er
SBaffermotor ober fonft gut erhaltene Pumpe für Dran§miffion§=
antrieb unb ©cblauchîupplungen mit baju paffenbem Jahnen?
Offerten unter ©hiffre 978 an bie ©ppeb.

979. SBer liefert SJiahtroerfe für eleîtrifche Saffemühlen?
Offerten unter ©hiffre 979 an bie ©ppeb.

980. SBer liefert ficher roirtenbeë SJlittel jur ©oljmurm»
Pcrtreibung in Sîonftruîtionëholî? Offerten unter ©hiffre 980
an bie ©ppeb.

981. SBomit tann ein burchgehenber ©palt in einem ©cbütt=
ftein roafferbicht auëgegoffen merben, eoentuetl mer liefert biefeë
SJlittel? Offerten unter ©hiffre 981 an bie ©ppeb.

982. SBo lönnte man neue, gröbere Slieëfortiermafdjine mit
Penjinmotorantrieb in punition befichtigen? Slbreffen geff. an
3oh- ©rüninger, j. „Sonne", ©iefenharb=Dffingen (3ürich).

983. SBer hat neu ober gebraucht 9iätfd)enfd)neib!(uppe
1—2" mit SH. nnb S. ©eminb abjugeben? Offerten unter ©hiffre
B 983 an bie ©ppeb.

984. SBer liefert Stiele in Dannem ober fjöhrenholj, aft=
unb rihfrei, 1,5 m unb 1,65 m lang, 30 mm bid, fomie 9lechen=
gähne nach Sanfter, au§ Stahlbraht? Offerten unter ©hiffre J 984
an bie ©ppeb.

985. SBer liefert Seichenmagen neuefter üonftrultion? Of=
fetten an fftiebhoflommiffion Derenbingen.

986. SBer liefert per ©nbe gebruar Sauholg nach Sifte
gefchnitten gu 2 Panernhäufern mit Schönnen franfo Pahnftation
g-ridtal (Slargau) Offerten mit Preisangaben unter ©hiffre 986
an bie (Sppeb.

987. SBer liefert ©ifenîitt? Offerten mit preis an gean
Slaef, SJfecbaniler, îlbliëmil.

988. SBer liefert SJlafdjine für ^erHetnerung oon gebrochenem
Kie§ gu Sanb oon ca. 6 mm Körnung? Stunbenleijtung 1 big
2 mi Offerten unter ©hiffre 988 an bie ©jpeb.

989. SBer hätte abgugeben gebrauchte, gut erhaltene Seinen»
ober Kamelhaar= SRiemen, 1 Stüd 12 m lang, 18 cm breit unb
1 Stüd *17 m lang, 12 cm breit? Offerten an 2h- Kunp=@rnt),
Säge, Saubberg»Salanb (3«ri<h)-

•990. SBer liefert Drahtgeflecht, roh ober oergintt, 6—8 mm
äliafctjemüeite unb 0,8 mm Drahtftärte? Offerten mit preigan«
gaben unter ©hiffre 990 an bie ©ppb.

991. SBer hat gebrauchten ober neuen Petrol» ober Pengin»
motor. 3—3'/a PS, abgugeben? Offerten unter Slngabe oon Preis,
©eroicl)t, Perbraud) pro PS=Stunbe unb Sieferfrift an ©eorg
SBiHo, SRafd)inenfabrit, ©hur.

992. SBer liefert Kugelgelenfe für 16 mm btde SBeHen?

Offerten an gerb. SLRohr, Çronigfchleuberfabri!, Ölten.
993. SBer liefert Kugellager an bie Kurbelgapfen ber Säge»

gatter? Offerten an Karl 9{eid)inuth, Sägerei, Sdjmpg.
994. ©er hat gebrauchte Pöhren 'A*» abgugeben? Offerten

an SJMaflroarenfabrii Künten (Slargau).
995. ©er hätte gebrauchte, gut erhaltene, eiferne 2teilige

fRiemenfcheiben oon 200—1000 mm unb oon 80—300 mm Preite
abgugeben? Offerten unter ©hiffre 995 an bie ©rpeb

Asphalt»
und CemeiMeiten aller Ar!

Trottoirs, Keller- und Brauerei-Böden, Terrassen, Korridore
Remisen, Magazine, Durchfahrten etc.

Asphaitierung von Kegeibahnen
Stallböden
Asphalt-Parkett
Dachpapp-Dächer
Holzzement-Dächer

Plättli-Böden 2027b

Asphalt-Blei-Isolierplatten
zu Isolierungen.

Holzpflästerungen
•Mehrjährige Garantie für alle Arbeiten.

Ol «TM p vormalslAWWII W 1/—j E. Baumberger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft BASEL.

UHt&orrcK.
2luf grage 910. Strofjgöpfe gu Umhüllungen liefert bie

Deïonomie»PerroaItung ber Strafanftalt Pegengborf b. güneb-
Sluf grage 930. Schleifmaschinen unb Pohrmafdjinen liefert

bie gitma @. Pfetcniuger=SJiuggli, Uder.
Sluf grage 942. gür bie Denifiernng eineg neuen Schlacht»

haug=3lufguge§ roenben Sie fich an Stöbert Slebi & Sie. 31.»©.,
3"tich 1-

3iuf grage 945. Stiegenfproffen liefert g. Pogt=Scl)ioarg,
Dîemigen b. Prugg.

3luf grage 947. gobel» unb Slbridjtmafchinen liefert ba§
Pîafchinenhaug S. Sobel, Pafel, ©üterftrage 219.

3luf grage 947. Die girraa Pub. Prenner & Sie. in Pafel
liefert fomb. Ulbricht» unb DidehobelmafcEjinen in jeber Preite.

3luf grage 947. Kombinierte Ulbricht» unb Didehobelma»
fd)inen mit ©inriemenantrieb unb gnftion§oorfd)ub liefern gifd)er
& Süffert, 9Jlafd)inen unb ©erfgeuge für bie ©olginbuftrie, Pafel 1.

Uluf grage 947. Kombin. Ulbricht» unb Didefjobelmafchinen,
60 cm ©obelbreite, erhalten Sie bet ber „Oiubag" ©»©., ©eiben»
gaffe 16, 3ürtch 1.

Uluf grage 947. Komb. £>obelmafcf)inen liefert S. SJlüHer»
Schneiber, Pîafchinen unb ©erfgeuge, grutigen.
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Willkommene schweizerische Geschenkbücher für Weih
»achte« und Neujahr sind folgende Werke von
Maja Matthey:

Heilige und Menschen, fünf Tesfiner Novellen. — In-
halt: Frau Pafsionata; Der Bittgang; über die Brücke;
Eva im Dorf; Es lebe die Schweiz! — Verlag von
A. Francke in Bern. Preis geb. Fr. 5.50.

Die guten Willens sind, Tesfiner Roman mit einem
Vorwort von Dr. I. V. Widmann, Verlag von A.
Francke in Bern. Preis geb. Fr. 6.

Der Pfarrer von Villa, Tesfiner Novelle (Band 17
Schweizer. Erzähler), Verlag von Huber à Co. in
Frauenfeld, Preis geb. Fr. Í.

Im Atem der Sonne, Tesfiner Novellen, Verlag von
Eugen Salzer in Heilbronn, Hauptdepot für die Schweiz:
Helbing und Lichtenhahn in Basel. Preis geb. Fr. 1.20.

Die Stadt am See, Zürcher Roman, Verlag von Orell
Füßli, Art. Institut in Zürich, Preis geb. Fr. 4.

Diese empfehlenswerten Bücher sind durch die obge-
nannten Verleger, sowie auch in allen Buchhandlungen
erhältlich.

Am 6. September d. I. konnte die bekannte Dichterin
und langjährige Quästorin des schweizerischen Schrift-
stelleroereins, Frau Maja Matthey in Zürich, auf ihr
vollendetes fünfzigstes Lebensjahr und eine reiche beruf-
liche und künstlerische Tätigkeit zurückblicken.

Ein starkes Empfinden für anschauliches, kernhaft
bildnerisches Gestalten, eine ausgesprochen kampfesfreu-
dige und lebensmutige Tüchtigkeit sind die Hauptmerk-
male und die anerkannten Vorzüge ihrer dichterischen
Schaffenswelt und ihrer menschlichen und künstlerischen
Weltanschauung In feiner, hellseherischer Vorahnung
und Erkenntnis dieser immer deutlicher sich offenbaren-
densEigenschaften ihrer Dichternatur hat I. V. Widmann
im „Bund" die wesentliche Eigenart ihres künstlerischen
Wesens mit den drei bedeutungsreichen Worten „reif —
frei — kière" treffend und verständnisvoll gekennzeichnet.

lluî On - M «Ile iftâ.
bM, Verkaufs-, Tausch- »ud Arbeitsgesuche werde«

unter diese Rubrik «icht aufaeuommeu; derartige Anzeigen ge-
hören in den Juseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„uuter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV CtS. beilegen. Weuu keiue
Marke« mitgeschickt werde«, kau« die Frage «icht aufgr
uomme« werde».

973. Welche Stahl- oder Eisenhandlung liefert Profilstahl
für Lager und Messer für Waagen, oder wer wüßte Bezugsquelle?
Offerten an Hans Goßwiler, Sonnenhügelstraße, Arbon.

974. Existiert in der Schweiz ein Spezialgeschäft für Ar-
beiten aus gebogenem Holz?

973. Wer hätte gebrauchte, gut gehende Seilbahn abzu-
geben oder Bestandteile davon für 1000 KZ Tragkraft und 125 m
Distanz mit Bremsvorrichtung für Taltransport von Steinen?
Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 975 an die Exped.

976. Wer hat einen Ofen (Heizung: Holz, event. Sagmehl)
für Trockenanlage und Dämpferei abzugeben? Angebote mit ge-
nauer Beschreibung unter Chiffre 97V an die Expd.

977. Wer hätte 1 Abreiß-Magnet oder Abreiß-Kerzenmagnet
für einen Benzinmotor 4 14?, 1 Zylinder, abzugeben? Offerten
an Alois Holdener, Installateur, Seewen-Schwyz.

978. Wer hätte abzugeben: Große Mahlsteine oder Walzen,
oder Obstmühle neueren Systems; gebrauchten Aufzug für Säcke
und Faßtransport; Zentrifugalpumpe 40—45 mm, Schmid'scher
Wasfermotor oder sonst gut erhaltene Pumpe für Transmissions-
antrieb und Schlauchkupplungen mit dazu paffendem Hahnen?
Offerten unter Chiffre 978 an die Exped.

979. Wer liefert Mahlwerke für elektrische Kaffemühlen?
Offerten unter Chiffre 979 an die Exped.

98V. Wer liefert sicher wirkendes Mittel zur Holzwurm-
Vertreibung in Konstruktionsholz? Offerten unter Chiffre 980
an die Exped.

981. Womit kann ein durchgehender Spalt in einem Sckmtt-
stein wasserdicht ausgegossen werden, eventuell wer liefert dieses
Mittel? Offerten unter Chiffre 981 an die Exped.

98Ä. Wo könnte man neue, größere Kiessortiermaschine mit
Benzinmotorantrieb in Funktion besichtigen? Adressen gefl. an
Joh. Grüninger, z. „Sonne", Giesenhard-Ossingen (Zürich).

983. Wer hat neu oder gebraucht Rätschenschneidkluppe
1—2" mit R. und L. Gewind abzugeben? Offerten unter Chiffre
0 983 an die Exped.

984. Wer liefert Stiele in Tannen- oder Föhrenholz, ast-
und rißfrei, 1,5 m und 1,65 m lang, 30 mm dick, sowie Rechen-
zähne nach Muster, aus Stahldraht? Offerten unter Chiffre 1984
an die Exped.

98.5. Wer liefert Leichenwagen neuester Konstruktion? Of-
feiten an Friedhofkommisfion Derendingen.

986. Wer liefert per Ende Februar Bauholz nach Liste
geschnitten zu 2 Bauernhäusern mit Scheunen franko Bahnstation
Fricktal (Aargau) Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 986
an die Exped.

987. Wer liefert Eisenkitt? Offerten mit Preis an Jean
Naef, Meckaniker, Adliswil.

988. Wer liefert Maschine für Zerkleinerung von gebrochenem
Kies zu Sand oon ca. 6 mm Körnung? Stundenleistung 1 bis
2 ml Offerten unter Chiffre 988 an die Exped.

989. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Leinen-
oder Kamelhaar-Riemen, 1 Stück 12 m lang, 18 cm breit und
1 Stück 47 m lang, 12 cm breit? Offerten an Th. Kuny-Erny,
Säge, Laubberg-Saland (Zürich).

99V. Wer liefert Drahtgeflecht, roh oder verzinkt. 6—8 mm
Maschenweite und 0,8 mm Drahtstärke? Offerten mit Preisan-
gaben unter Chiffre 990 an die Expd.

991. Wer hat gebrauchten oder neuen Petrol- oder Benzin-
motor, 3-3'/- ?8, abzugeben? Offerten unter Angabe von Preis,
Gewicht, Verbrauch pro ?8-Stunde und Lieferfrist an Georg
Willy, Maschinenfabrik, Chur.

99S. Wer liefert Kugelgelenke für 16 mm dicke Wellen?
Offerten an Ferd. Mohr, Honigschleuderfabrik, Ölten.

993. Wer liefert Kugellager an die Kurbelzapfen der Säge-
gatterö Offerten an Karl Reichmuth, Sägerei, Schwyz.

994. Wer hat gebrauchte Röhren V«", abzugeben? Offerten
an Metallwarenfabrik Künten (Aargau).

993. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene, eiserne 2teilige
Riemenscheiben von 200—1000 mm und von 80—300 mm Breite
abzugeben? Offerten unter Chiffre 995 an die Exped

TìGpà».!«-
uni! kklMtàitkn silks' N

Irottorr». dollar- rmä Lruavrsi-lZvàon, Isrrasssn, Lorriàors
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^splralt-klei-lzolierplatten
2u IsoliornnAon.

Holxpklâstel-unxen
NsbrMkrrKo daran tis kür alls àrbsitoa.

S-U NN V. vormàM —H e. »sumdei-gen » Novk
^sàlt- UNÜ àentgksejiâfj.

Mwsne».
Auf Frage 91V. Strohzöpfe zu Umhüllungen liefert die

Oekonomie-Verwaltung der Strafanstalt Regensdorf b. Zürich.
Auf Frage 93V. Schleifmaschinen und Bohrmaschinen liefert

die Firma E. Pfenninger-Muggli, Ufter.
Auf Frage 94S. Für die Devisierung eines neuen Schlacht-

Haus-Aufzuges wenden Sie sich an Robert Aebi à Cie. A.-G.,
Zürich 1.

Auf Frage 943. Stiegensprossen liefert I. Vogt-Schwarz,
Remigen b. Brugg,

Auf Frage 947. Hobel- und Abrichtmaschinen liefert das
Maschinenhaus L. Sobel, Basel, Güterstraße 219.

Auf Frage 947. Die Firma Rud. Brenner à Cie. in Basel
liefert komb. Abricht- und Dickehobelmaschinen in jeder Breite.

Auf Frage 947. Kombinierte Abricht- und Dickehobelma-
schinen mit Einriemenantrieb und Friktionsvorschub liefern Fischer
à Süffert, Maschinen und Werkzeuge für die Holzindustrie, Basel 1.

Auf Frage 947. Kombin. Abricht- und Dickehobelmaschinen,
60 cm Hobelbreite, erhalten Sie bei der „Rubag" A.-G„ Seiden-
gaffe 16, Zürich 1.

Auf Frage 947. Komb. Hobelmaschinen liefert S. Muller-
Schneider, Maschinen und Werkzeuge, Frutigen.
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